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Lebens- und Entfaltungsraum
Lengwil Der Ekkharthof liegt eingebettet in grüner Landschaft mit Sicht auf den Bodensee. Nach über 45 Betriebsjahren wurde die

Anlage erneuert und ausgebaut. Gelände und Architektur haben dabei die gewünschte Öffnung zur Gesellschaft hin erfahren.

Der Ekkharthof bietet über 200 Kin-
dern, Jugendlichen und Erwachsenen
mitUnterstützungsbedarfLebens- und
Entfaltungsraum. Hier finden sie die
Möglichkeiten, eine heilpädagogische
Schule zu besuchen, eine berufliche
Ausbildung zu absolvieren oder einer
Arbeit in den geschütztenWerkstätten
und Förderateliers nachzugehen.

Nachüber45Betriebsjahrenmuss-
te die Anlage in Lengwil erneuert und
ausgebautwerden.VeränderteLebens-
bedürfnisse, neue gesetzliche Vor-
schriften sowie die normale Alterung
der bald einmal 50-jährigen Gebäude
führten zum dringenden Handlungs-
bedarf.

Dem Ekkharthof mangelte es vor
allem an Platz. In der Küche mit Spei-
sesaal,wodieKüchencrew täglich 300
Mahlzeitenproduziert,warendiePlatz-
verhältnisse sehrbeengt.Geradeauch,
weil mit den Jahren der Bedarf nach
einerDiätkücheentstanden ist undge-
schützteArbeits- undAusbildungsplät-
ze geschaffen wurden. Ebenso waren
Anpassungen im Schulhaus dringend
erforderlich. Insbesondere waren die
SchulzimmerzukleinundGruppenräu-
me und Turnhalle fehlten. Neben den
Platzverhältnissen war der fehlende
Ankunfts- und Empfangsbereich für
Besucher ein Problem.

Begegnungen
ermöglichen

DiePlanungsarbeitenwurden2011mit
einerMachbarkeitsstudie an dieHand
genommen. Zusammen mit dem re-
nommiertenPlanungsbüroStrittmatter
Partner AG wurde mit Blick auf das
Potenzial des gesamtenArealsdie kon-
zeptionelle Grundlage für die ge-

wünschten betrieblichen Veränderun-
genunddie zukünftigeWeiterentwick-
lung geschaffen. Dabei hatte man
immer die gewünschte Öffnung des
Ekkharthofs imBlick, die sowohldurch
offenwirkendeBautenwie auch durch
eine grosszügige Umgebungsgestal-
tung erreicht werden sollte.

Am öffentlich ausgeschriebenen
Studienauftrag beteiligten sich fünf

profilierte Architekturbüros. Die viel-
schichtige Ausgangslage verlangte
hoheAnforderungenvomProjektpart-
ner und vom Auftraggeber. Von den
kreativen und qualitativ hochstehen-
den Lösungsvorschlägen, die präsen-
tiert wurden, hatte sich das Beur-
teilungsgremium einstimmig für das
ProjektderLukas ImhofArchitekten in
Zürich ausgesprochen.

DasTeamausZürich schlugwenige, je-
doch präzise Eingriffe vor, mit denen
dievorhandenenMängelbehobenwer-
den sollten.Die invielerleiHinsicht für
Besucher irritierende Eingangssitua-
tion wurde durch einen offenen und
grosszügigangelegtenPlatz verbessert.
UmdiesenPlatz gruppieren sichdieöf-
fentlich zugänglichen Gebäude. Dazu
gehörenderEmpfangsbereich, dasBis-
tro, der Bioladen, der grosse Saal mit
Bühne und das Schwimmbad. Das soll
zu einer höheren Publikumsfrequenz
und Identität führen.DasneueGastro-
nomiegebäude «Cantina» fasst den
Platz gegen Süden ein und schliesst
gleichzeitig den Innenhof zur umlie-
genden Kulturlandschaft ab. Das Gas-
tronomiegebäudemitGrosskücheund
Speisesaal inszeniert die Landschaft:
eine Säulenhalle aus Eschenholz, sich
selbst aussteifend, rundum geöffnet,
steht auf einem Betonsockel, der aus
dem leicht fallenden Terrain wächst.
DerSpeisesaalmit 200Sitzplätzen liegt
erhöht im Hochparterre. Verglaste
WändegebendenprächtigenBlicküber
den Bodensee, über Felder und die
grosse Spielwiese frei.DieGrossküche
mitFunktionsräumenundAnlieferung
befindet sich imParterre, dieKühl-, La-
ger- und Umkleideräume im Unterge-
schoss. FürdasGebäude,dasmit seiner
Holzkonstruktion und Fensterfront
sehr auffällt, hat der Architekt kurz
nach Fertigstellung die Auszeichnung
«Gutes Bauen Ostschweiz» bekom-
men.

Zwischen Gastronomiegebäude
undHaupteingangentstandeinoffener
Platz für Begegnungen und die ur-
sprünglich introvertierte Architektur
des Architekten Rex Raab wurde im

Das Gastronomiegebäudemit Grossküche und Speisesaal inszeniert die Landschaft. Bild: St.Galler Tagblatt

Planer

Bauingenieur
Ingenieurbüro A. Keller AG
Sangenstrasse 12
8570Weinfelden
Telefon 071 626 27 77
www.akellerag.ch

Kaufmann Oberholzer AG
Schönenberg TG, Roggwil TG
Telefon +41 71 644 92 92
kaufmann-oberholzer.ch

Ilg Holzbau
Ermatingen
Telefon +41 71 664 15 62
holzbau-ilg.ch

Wir Hölzigen der Arbeitsgemeinschaft danken der Bauherrschaft für die Beauftragung der Holzbauarbeiten und
wünschen viel Freude mit den neuen Lebens- und Entfaltungsräumen.

Wir danken der Bauherrschaft für dennn
erteilten Auftrag der Aussentüren
sowie der Bauleitung für die gute
Zusammenarbeit.

Planen, gestalten, umsetzen von Wohn- unnnd Arbeitswwwelten mittt Holz.

hauptstrasse 24
8264 eschenz
052 742 61 50
info@bantli.com

Zahn + Co. AG
Heizung • Lüftung • Klima

äudetechnik geht,
er.

Wenn es um Gebäudetechnik geht,
sind wir Ihr Partner.

Zahn + Co. AG
Heizung • Lüftung • Klima
Kälte • Sanitär

Zelgstrasse 5 | 8280 Kreuzlingen
T +41 71 686 80 60 | haelg.ch

von Büren+Sommer AG
Breitestrasse 16
8572 Berg TG
T: 071 637 70 50
F: 071 637 70 59
info@vonbuerensommer.ch
www.vonbuerensommer.chEI30

zertifiziert

Brandschutz - geprüfte, zuverlässige,
zertifizierte Sicherheit

Wir danken der Bauherrschaft
für den geschätzten Auftrag!

Resta AG
Grosskücheneinrichtungen

Mühlegasse 12
9230 Flawil

Tel. 071 394 10 90
Fax 071 394 10 99

E-Mail info@resta.ch

WWW.RESTA.CH
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Eingangsbereich geöffnet. Rückzugs-
und Ruhemöglichkeiten bieten sich
weiterhin imGarten-undWiesenraum
im Zentrum des ganzen Geländes. Im
Dialogmit demneuen, sich öffnenden
Empfangsplatz, hat das Areal eine an-
regende und einladende Ausstrahlung
bekommen.
Auch die Gehwege erfuhren eine

Aufwertung durch eine neue Wegfüh-
rungmit lauschigen Sitzgelegenheiten
und mit einem Erlebnisrundgang, der
besonders für Familien mit Kindern
sehr attraktiv ist. Viele Spielmöglich-
keiten – vom begehbaren Labyrinth
überdie faszinierendeGrünefelder-Ku-
gelbahn, Outdoor-Musikinstrumente
bis zum Streichelzoo – verlocken zu
einemSonntagsausflug.
Das bestehende Schulhaus wurde

nach über 45 Betriebsjahren saniert
und mit einem dritten Gebäudeflügel,
derneuenTurn- undMehrzweckhalle,
ergänzt. Die Unterrichtszimmer und
Gruppenräume wurden vergrössert
unddieZugängegefahrenfrei gestaltet.
Lehrerzimmer sowie Büros für die
Schulleitung und Schulsekretariat, die
sich im Dachgeschoss befinden, wur-
denübereinverbreitertesTreppenhaus
mit Lift erschlossen.
DieBauarbeitendauertenvomSpa-

tenstich im Juni 2017 bis zum Herbst
2019, wo die Hauptbauten dann offi-
ziell eingeweiht wurden. In Anwesen-
heit von Behördenvertretern des Kan-
tons und der Gemeinde würdigte der
damalige Regierungspräsident Jakob
Stark den Bau als ganz besonders ge-
lungenund schön.Ein ganzes Jahr soll-
te es aber noch dauern, bis das ganze
Projekt seinenAbschluss fandundder
Ekkharthof nunoffen zurGesellschaft
hin dasteht.

Erfolgreiche
Spendenaktion

Die Baukosten in der Höhe von 23,5
Mio Franken wurden zu einem Gross-
teil vom Kanton Thurgau finanziert.
Einen Eigenanteil von rund 2,2 Mio
FrankenmusstederEkkharthof-Verein
aber selber aufbringen.Mit einembreit
angelegten Fundraising und ganz vie-
len kleinen und grösserenAktionen ist
das Spendenziel heute bis auf ein paar
wenige tausend Franken erreicht. (pd)

Architekt
Lukas Imhof Architektur GmbH
www.lukasimhof.ch

Bauleitung
Forster & Burgmer Architekten +
Generalunternehmer AG
www.fobu.ch Ein verbreitertes Treppenhaus erschliesst die oberen Räume. Bild: Lucas Peters

Die Unterrichtszimmer und Gruppenräume wurden vergrössert. Bild: Lucas Peters

Turn- undMehrzweckhalle als dritter Gebäudeflügel. Bild: Hannes Heinzer

Das bestehende Schulhaus wurde ergänzt. Bild: Hannes Heinzer

Gemeinsam stemmen
wir den Neubau.
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Jetztspenden

JetztspendenHelfen auch Sie mit einer Spende:
www.ekkharthof-fonds.org
Postcheckkonto PC 85-5805-4, Ekkharthof-Verein, 8574 Lengwil
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